
Der Bebauungsplan Dorfanger
ist beschlossen. Damit steht der
Schaffung eines neuen Wohn-
quartiers in zentraler Ortslage
und Bahnhofsnähe nichts mehr
im Wege. Hier soll Wohnraum
für alle Generationen und Ein-
kommensgruppen entstehen.
Neben kleinen Einzel- sowie
DoppelhäusernsindMehrfamili-
enhäuser mit Geschosswoh-
nungsbaugeplant.
Insgesamt können rund 40

Wohneinheiten entstehen. Für
eine Mehrfamilienanlage ver-
bleibteinknappesDritteldesGe-
ländes–4000von13000Quadrat-
metern – im Eigentum der Ge-
meinde. Diese wird allerdings
nicht selbst Bauherrin. Gesprä-
chezumweiterenVorgehen, ins-
besondere hinsichtlich der Su-
che nach einem geeigneten Pro-

jektpartner, startendemnächst.
Die Mehrfamilienhäuser dür-

fen dreigeschossig errichtetwer-
den, da man dem hohen Wohn-
raumbedarf gerechtwerdenund
gleichzeitig flächensparendes
Bauenermöglichenwill.
Ein Teil der Geschosswohnun-

gen soll sozial gefördert werden.
Insgesamt ist die Struktur des
Quartiers so geplant, dass der
Wohnraum auch für Menschen
mit niedrigem Einkommen er-
schwinglich ist und moderne
Konzepte wie Mehrgeneratio-
nenwohnen realisiert werden
können.
Nachdem der Gemeinderat

den Satzungsbeschluss einstim-
mig gefasst hat, können nun die
Vorbereitungen zur Erschlie-
ßungdesBaugebietsbeginnen.

GEMEINDE TÜRKENFELD

Bebauungsplan

Türkenfeld hat im Innenhof des
Linsenmannhauseseinenöffent-
lichen Trinkwasserbrunnen in
Betrieb genommen. Passend
zumHochsommer, bietet er Pas-
santen ab sofort Erfrischung bei
heißen – und auch kühleren -
Temperaturen.
DieGemeindehat sichmit der

Errichtung des Brunnens einer
Initiative des Freistaats ange-
schlossen, die darauf abzielt,
TrinkwasseralshochwertigesLe-
bensmittel im öffentlichen
Raum zugänglich zu machen.
Angesichts zunehmender Hitze-
perioden dient die bayernweite
Maßnahme der öffentlichen Kli-
mavorsorgeundkannzudemda-
zu beitragen, denVerbrauch von
Plastikflaschen sowie CO2-Emis-
sionen aus der Getränkelogistik
zuvermindern.
Zu diesem Zweck wurde vom

Bayerischen Staatsministerium

für Umwelt und Verbraucher-
schutz ein Sonderförderpro-
grammaufgelegt, von dem auch
Türkenfeldprofitiert.DieKosten
für den Trinkwasserbrunnen be-
laufen sich auf rund10 000 Euro,
die Förderquote beträgt 90 Pro-
zent.
„Der Trinkwasserbrunnen

wird den Aufenthalt in der Tür-
kenfelder Ortsmitte für die Bür-
gerinnenundBürgerhoffentlich
noch angenehmer machen“,
sagt Bürgermeister Emanuel
Staffler. „Außerdemstellt er eine
Aufwertung des Linsenmann-In-
nenhofsdar.“Hier sollen imRah-
men der Dorfentwicklung noch
weitere Maßnahmen stattfin-
den, darunter die Beseitigung
technischer Schäden, die Her-
stellung von Barrierefreiheit
und die Anpassung der Optik an
das denkmalgeschützte Linsen-
mannhaus.

Neuer Trinkwasserbrunnen
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Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
in einer der letzten Ausgaben

des Mitteilungsblattes habe ich
schon einmal zum Ausdruck ge-
bracht, dass ich es schade finde,
wie langsam manches voran-
geht. Und doch: Es tut sich was!
Die Satzungsbeschlüsse (und da-
mit das jeweils finale „Los-
Geht‘s“) für zwei Bauleitverfah-
ren sind gefasst. Die Baugebiete
Saliter Nord und Dorfanger kön-
nendamit indie finalePhaseein-
treten (=> wir müssen „nur
noch“ Straßen, Wege und Infra-
struktur dafür bauen). Die Frei-
gabe für den Bauabschnitt II der
Bahnhofstraße liegt auf dem
Tisch und wir bereiten gerade
die Ausschreibung der Arbeiten
vor, sodass idealerweise imFrüh-
jahr2025dieBagger rollen.
Wohlgemerkt: Wir setzen da-

mit den Startpunkt für das größ-
teStraßen-(Ausbau)-Projekt,dass
es in unserer Gemeinde jemals
gegeben hat. Dazu kommt: Der
Gemeinderat hat sich mit der
Vorstudie für die dringend not-
wendige Erweiterung des Feuer-
wehrhauses befasst und für die
Schwimmbadsanierung haben
wir vielleicht (!!) eine weitere Fi-
nanzierungsquelle aufgetan.
Wir (müssen) investieren in un-
sere Wasserversorgung und das
Abwassernetz,wasKosteninMil-
lionenhöhe verursacht, aber

eben auch einen Beitrag dafür
leistet, dass wir die in die Jahre
gekommenenAnlagen fit fürdie
Zukunft machen. Viele weitere
große und kleine Projekte ste-
hen ebenfalls an der Schwelle
zur Realisierung.Wieder andere
Projekte sind im „Ideen-Status“,
wären es aber ebenso wert, um-
gesetztzuwerden.
Kurzum: Wir haben viel vor.

Damit aus dem viel nicht ein zu-
viel wird, das uns ressourcen-
technisch und auch finanziell
überfordert,wirdderGemeinde-
rat priorisieren müssen. Die
Grundlagen dafür wollen wir in
den Sitzungen bis zum Jahresen-
de legen. Schon heute kann ich
sagen, dass insb. die Investitio-
nen in Wasser- und Abwasser-
netznichtohneeinenspürbaren
Beitrag von uns allen gelingen
können.
Einen Vorgeschmack darauf

geben die angepassten Wasser-
gebühren (siehe gesondertenAr-
tikel). Wichtig zu betonen ist
mir, dass die Gemeinde diese
Mehreinnahmen nicht irgend-
wo bunkert. Nein! Mit den zu-
sätzlichen Einnahmen werden
die Ausgaben im Bereich der
Wasserversorgung gedeckt. Kein
Cent davon fließt in andere Pro-
jekte außerhalb des Wassernet-
zes. Der Blick auf die Finanzen
verheißt insofern nicht nur Zu-
versicht, weil auch der Kreis-

haushalt (die Gemeinden des
Landkreises finanzieren den
Landkreis) höchst angespannt
ist. Aufgaben wie überörtliche
Straßen, weiterführende Schu-
len, die Kreisklinik und auch ei-
ne immerweiteransteigendeBe-
zirksumlage bringen den Land-
kreis an eine Belastungsgrenze.
Insofern wird sich der Gemein-
derat mit der Frage befassen
müssen, ob nicht auch eine An-
passung der Grundsteuer nötig
ist.Hier liegenwirdeutlichunter
dem Landkreis-Durchschnitt.
Viele andere Kommunen muss-
ten bereits an dieser Stellschrau-
be kräftig drehen. Das habe ich
in dieser extremen Form nicht
vor. Aber: Eine Anpassung auf
ein Niveau, das uns hilft, die ge-
stiegene Kreisumlage abzufe-
dern,wirdunausweichlichsein–
auch, weil die letzte Anpassung
viele Jahrezurückliegt.
Positiv stimmt mich, dass vie-

leswasvorunsliegteinenechten

Beitrag zu einer guten Entwick-
lung unserer Gemeinde leisten
wird.Daswirhieralleeinenauch
finanziellenBeitrag leisten,wird
unabdingbarsein.
Esgrüßtherzlich
Emanuel Staffler
ErsterBürgermeister

DirekterDrahtzum
Bürgermeister

Termine flexibel nach Verein-
barung–egalobimpersönlichen
Gespräch, telefonisch oder auch
virtuell per Video-Chat. Schrei-
benSiemir!
E.Staffler@tuerkenfeld.de

Die Kosten des Vorankommens
DER BÜRGERMEISTER SCHREIBT

Emanuel Staffler, Erster Bürger-
meister FOTO: GEMEINDE
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meindegebietverteilt.
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DieGemeindefinanzen amEnde
des ersten Halbjahrs 2024 geben
ein gespaltenes Bild ab. Die Ein-
nahmen aus Einkommens- und
Grunderwerbssteuer sind bisher
hinter den Erwartungen zurück-
geblieben. Ob die fehlenden
Summen bis zum Jahresende
aufgeholt werden können, wird
bezweifelt.
Anders sieht es bei der Gewer-

besteuer aus. Hier geht die Ver-
waltung bis zum Jahresende von
Einnahmen in Höhe von 2,6 Mil-
lionen Euro aus. Konservativ ge-
plant waren zwei Millionen Eu-
ro.DieskompensiertdieMinder-
einnahmen an anderer Stelle
und hilft, Mehrausgaben auszu-
gleichen. Im laufenden Betrieb
ist die Verwaltungweiterhin um
Ausgabendisziplinbemüht.

Haushalt

Friedrich Maier
Tel. 08141/40 0134
Fax 08141/400131
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

DasMitteilungsblatt der Gemeinde Türkenfeld
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Das jüngste Hochwasser war in
seiner Intensität und den Aus-
wirkungen außergewöhnlich.
ZwarbliebunsereGemeindevon
massiven Schäden verschont. Ei-
ne Online-Umfrage hat jedoch
ergeben, dass viele Haushalte,
die zuvornochnie Problememit
Wasser hatten, jetzt auch betrof-
fenwaren.
67 Rückmeldungen gingen im

Rathaus ein. 58 Hausbesitzer ga-
benan,dassGrundwasser in ihre
Kellerräume eingedrungen sei.
In elf Fällen liefOberflächenwas-
ser insUntergeschoss.DreiHaus-
besitzer beklagten zudem Was-
sereinbrüche in Wohn- und Ge-
schäftsräume. Die Schäden
reichten von leichter Feuchtig-
keit bis hin zu Überflutungen
vonmehrals30Zentimetern.
Auf die Frage, ob man in den

letzten Jahren bereits ähnliche
ProblememitWasserschädenge-
habt habe, antwortete fast die

Hälfte der Befragten mit Nein.
Daran zeigt sich, dass das Hoch-
wasser Anfang Juni eine andere
Qualität hatte als bisherige
Starkregenereignisse. Hinzu
kommt, dass die betroffenen
Häuser nicht auf ein Gebiet kon-
zentriertwaren,sondernsichdie
Schäden über den gesamten Ort
verteilten.
Auch die Gemeinde selbst hat

Wasserschäden zu beklagen.
Mehrere Feldwege wurden aus-
geschwemmt. Größere Schäden
entstanden am neuen Fuß- und
Radweg zwischen Türkenfeld
und Zankenhausen. In den bei-
den Gruppenräumen der Krippe
im Kinderhaus Pfiffikus kam es
zu Wassereinbrüchen, ausgelöst
wohl durch die Abfluss-Systeme
der darüber liegenden Dachter-
rassen.
DieGemeindeziehtausdiesen

Erfahrungen Konsequenzen.
Künftig soll verstärkt darauf ge-

achtet werden, dass Bachläufe
und Gräben von Bewuchs, Ge-
hölzen und Treibholz frei blei-
ben.„EinefalschverstandeneBe-
hutsamkeit beim Zurückschnei-
den an neuralgischen Stellen
kannzugroßenSchädenführen,
wenn inderNäheBebauung vor-
handen ist“, betont Bürgermeis-
ter Emanuel Staffler. Im Herbst
soll ein umfangreicher Rück-
schnitt an den Wasserläufen
stattfinden.
Eine weitere Hochwasser-

schutzmaßnahme könnte sein,
den Dorfweiher als Retentions-

raumzunutzen, indemman ihn
im Vorfeld eines angekündigten
Starkregens zu einem Teil kon-
trolliert ablässt. Möglich wird
dies allerdings erst nach der be-
vorstehenden Ertüchtigung des
Weiherdamms und dem Bau ei-
nes neuen Auslass-Systems. Die-
se Maßnahmen sind im Zusam-
menhangmitdemweiterenAus-
bauderBahnhofstraßegeplant.
Noch größeres Augenmerk als

bisher soll zudem auf eine gute
Ausstattung der Feuerwehr mit
NasssaugernundPumpengelegt
werden.

Hochwasser und seine Folgen

Ist Geothermie im ländlichen
Raum eine Option als Energie-
quelle?UmdieseFragezuklären,
wollen mehrere Gemeinden im
Ammersee-Raum eine Vorstudie
in Auftrag geben. Auch Türken-
feldwirdsichdaranbeteiligen.
Im Rahmen des landkreiswei-

ten Energienutzungsplans und
aufgrund der vom Gesetzgeber
geforderten kommunalen Wär-
meplanungmüssensämtliche in
Frage kommenden Energieträ-
ger untersucht werden. Deshalb
schließt sich Türkenfeld dem
von der Gemeinde Windach in
die Wege geleiteten Prüfungs-
prozess an. Ergebnis der Vorstu-
die soll eineEmpfehlungsein,ob
ein interkommunales Wärme-
netz mit Tiefengeothermie als

Energiequelle unter ökonomi-
schen und ökologischen Ge-
sichtspunkten sinnvoll weiter-
verfolgtwerdenkann.
Die Gesamtkosten der Studie

liegenbeiknapp65000Euro,die
unter den teilnehmenden Kom-
munen aufgeteilt werden. Tür-
kenfeld hat seinen Finanzie-
rungsanteil auf 7500 Euro gede-
ckelt.

Geothermie

Hier soll sieentstehen:Geother-
mie im Gemeindegebiet.

Mehr Fördergelder: Für die Sa-
nierungdes Schulschwimmbads
ist neben dem Bundeszuschuss
inHöhevon1,5MillionenEuroei-
neweitereMillion Euro aus dem
Sonderprogramm Schwimm-
badförderung des Freistaats
denkbar. Eine schriftliche Zusa-
ge liegtnochnichtvor.
Die Gemeinde wird zunächst

einen Antrag stellen. Dafürmüs-

sen die Sanierungsmaßnahmen
inzwei–gedachte–Projekteauf-
geteilt und sämtliche Planungen
getrenntwerden.
Denn: Der Landeszuschuss ist

ausschließlich für Schwimmbe-
cken, die dazugehörige Technik
sowie Umkleideräume gedacht.
DieBundesmittelwürden fürdie
übrigen Arbeiten am Gebäude
verwendet.

Schulschwimmbad

DergebürtigeTürkenfelderDanielTrauner istderneueMannim
BauamtderGemeindeTürkenfeld.Bereits seit1. Juli2024unter-
stützterdieKolleginnenundKollegenbeidenzahlreichenAufga-
benundProjektenundbringtdabei seine langjährigeErfahrung
alsGartenplanerundBauleiter inseineneueTätigkeit fürdieGe-
meindeein.ErbetreuthieroperativdieBauprojektederGemein-
de,vonGroßvorhabenwiez.B.derSanierungderBahnhofstraße
bishinzur Instandhaltungder Infrastruktur,undsorgtdurchBau-
stellenbesuchefürdiekorrekteAusführungderArbeiten.Zudem
überwachterBaumaßnahmenDritterkritischundunterstützt
planungs-undverwaltungsseitigbeiUnterhaltsarbeitenamStra-
ßen-undWegenetzsowieangemeindlichenLiegenschaften.Als
SchnittstellearbeiteteraußerdemengmitdemAbwasserzweck-
verband,denStadtwerkenFFBundEnergieversorgernzusammen.
„IchfreuemichaufdievielseitigeTätigkeitunddieZusammenar-
beit inderGemeinde.“,erzähltDanielTrauner.

Neuer Bauamtsmitarbeiter

Kaffee vonder
Rösterei Dinzler
dazu eine große Auswahl
an Kuchen und Torten von
unserer Konditormeisterin
Anna-Lena Horner
Auch gerne zumMitnehmen.

Bahnhofstraße 15
82299 Türkenfeld
Tel. 08193-99 88 770
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.30-18.00 Uhr
So. 13.00-17.00 Uhr
Sa. u. Feiertage
geschlossen!



4 Mittwoch, 11. September 2024Mitteilungsblatt Türkenfeld

Die Digitale Schule FFB hat mit
der Auslieferung innovativer
MINT-Tools (MINT steht für Ma-
thematik, Informatik, Naturwis-
senschaft, Technik) an die Schu-
len im Landkreis begonnen. Die
Tools wurden durch das Förder-
programm dBIR regio, eine er-
gänzende Maßnahme des Digi-

talPakt Schule, finanziert und
werden auch in der Grund- und
Mittelschule Türkenfeld einge-
setzt. Schulleiter Markus Istenes
ist gegenüberdemProjektaufge-
schlossen. „Auch wenn das The-
ma Robotics noch recht futuris-
tisch klingt, ist es doch von ho-
her Bedeutung, dass unsere

Schüler bereits jetzt für die lau-
fende gigantische digitale Trans-
formation fit gemacht werden.
Zudem macht es Kindern erfah-
rungsgemäß immens Spaß,
selbstetwaszuprogrammieren“,
so der Rektor. Bürgermeister
Emanuel Staffler ergänzt: „Ich
halte es für unendlich wichtig,
schoninderSchulegezieltAnrei-
ze zu setzen und zu zeigen, wie-
viel Spaß in Zukunftstechnologi-
ensteckenkann“.
Zum Hintergrund des Pro-

jekts: 2022 koordinierte die Digi-
tale Schule zunächst die Bildung
6 regionaler Cluster aus denMit-
gliedskommunenundderenAn-
tragsstellung. Nachdem die An-
träge erfolgreich bewilligt wa-
ren, prüfte sie übermehrereMo-
nate hinweg zusammen mit
engagierten Lehrkräften aller
Schularten unzählige MINT-
Tools auf Herz undNieren. Letzt-
endlich fieldieEntscheidungauf
4 Tools: Lego Education Spike
Prime/Essential, Ozobot, ein Vi-

deocast-Paketmit einemGreens-
creen und ein 3D-Schokoladen-
drucker. Im Anschluss folgte die
koordinierte Beschaffung, die
sorgfältige Inventarisierung und
die InbetriebnahmederTools.
Die nun begonnene und

schrittweise erfolgendeAusliefe-
rung durch die Digitale Schule
FFB markiert einen freudigen
Meilenstein des Projekts: Einige
Schulen im Landkreis haben die
neuenRessourcenbereitsbegeis-
tert in Empfang genommen und
bereitensichdaraufvor,diese im
Unterricht einzusetzen. Der flä-
chendeckende, schulartüber-
greifende Einsatz dieser Tools
soll zur Bildungsgerechtigkeit
beitragen und eine Integration
in den Unterricht sicherstellen.
Zu diesem Zweck sind ab dem
nächsten Schuljahr Schulungen
geplant, die vom Medienzen-
trum FFB durchgeführt werden,
um Lehrkräfte in der effektiven
Anwendung dieser neuen Tech-
nologienzuunterstützen.

Spielend Zukunft lernen

Freuen sich über die Auslieferung: (von links) Schulleiter Markus
Istenes, Matthias Rohwedder von der Digitalen Schule und Bür-
germeister Emanuel Staffler. GRUND- UND MITTELSCHULE TÜRKENFELD

Auf dem ehemaligen Gelände
des Hundesportvereins soll das
Gewerbegebiet „An der Kälber-
weide II“entstehen.DerEntwurf
des Bebauungsplans wurde be-
reitsvomGemeinderatgebilligt.
Die neuen Gewerbeflächen

werdenaufeinem0,5Hektargro-
ßen Gelände westlich der Sport-
anlage Türkenfeld ausgewiesen.
Sie stellen einen baulichen Lü-
ckenschluss zu den vorhande-
nen gewerblichen Nutzflächen
im Umfeld der Straße „An der
Kälberweide“darundbietenden
ansässigen Betrieben dringend
benötigte Erweiterungsmöglich-
keiten.
Die Lage hat viele Vorteile,

nichtzuletzt imHinblickaufden
sparsamen Umgang mit Grund
und Boden. Das Gebiet ist ver-
kehrlich und technisch bereits
erschlossen, so dass keineneuen
Strukturen geschaffen werden
müssen. Die Aufstellung des Be-
bauungsplans kann daher ohne
Umweltprüfungundohneeigen-
ständigen Umweltbericht im be-
schleunigten Verfahren durch-
geführtwerden.
Die Entwurfsunterlagen für

den Bebauungsplanwurden von
dembeauftragten Planungsbüro
in Abstimmung mit der Verwal-

tung ausgearbeitet. Nach der Zu-
stimmung des Gemeinderats
folgt nun die öffentliche Ausle-
gung samt Beteiligung der maß-
geblichen Behörden und sonsti-
ger Träger öffentlicher Belange.
Auch die Bürger haben die Mög-
lichkeit, Stellungnahmen abzu-
geben.
Eine Parzellierung des Gelän-

deswird zum jetzigen Zeitpunkt
bewusst noch nicht vorgenom-
men.Sie soll erstnachderBehör-
den- und Öffentlichkeitsbeteili-
gung erfolgen, um die eingegan-
genen Stellungnahmen berück-
sichtigenzukönnen.Auchsollen
zuvor Gespräche mit Kaufinter-
essentengeführtwerden, sodass
die Grundstücksgrößen passge-
naufestgelegtwerdenkönnen.

Gewerbegebiet

Hierhin soll das Gewerbegebiet
erweitert werden.

Im Zuge des Ausbaus der Bahn-
hofstraße soll der Bahnhofsvor-
platz zur Mobilitätsdrehscheibe
ausgebaut werden. Geplant sind
Fahrradstellplätze sowie Stell-
plätze für mobilitätseinge-
schränkte Personen, eine voll-
wertige Bushaltestelle und Lade-
punkte für Elektrofahrzeuge.
Die baulichenMaßnahmenwer-
den im Rahmen der Dorfent-
wicklungrealisiertundvomAmt
fürLändlicheEntwicklunggeför-
dert.
FürdieErrichtungderE-Lades-

telen ist die Gemeinde allein zu-
ständig. Dank eines neuen För-
derprogramms hat Türkenfeld
jedochdieChanceaufZuschüsse

vom Freistaat. Die Gemeinde
wird sich zeitnahumeine Förde-
rung für vier Normalladepunkte
samt Netzanschluss bewerben.
Auf Schnellladepunkte wird be-
wusst verzichtet, weil diese in
der Umgebung bereits in größe-
rer Zahl zur Verfügung stehen,
zum Beispiel an der Autobahn-
ausfahrt Inning. Normallade-
punkte am Bahnhof bieten sich
an,weilFahrzeugedort inderRe-
gel über mehrere Stunden ge-
parkt sind. Eine erfolgreiche Be-
werbung vorausgesetzt, könnte
Türkenfeld zu den Gesamtkos-
ten in Höhe von 35 000 Euro bis
zu 40 Prozent Förderung erhal-
ten.

Bahnhofsvorplatz

Johannes Schreiber
Kfz-Meister

An der Kälberweide 14
82299 Türkenfeld

Tel. 08193 - 60 11
Fax 08193 - 99 73 36
E-Mail:

Kfz-Reparaturen aller Marken

Kundendienst

Unfallinstandsetzung

TÜV und AU

Reifenservice

Klimaservicemail@auto-schreiber.com
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Auf dem Türkenfelder Friedhof
waren dieHandwerker tätig. Die
schadhafte Friedhofsmauerwur-
de instandgesetzt und erhielt in-
nen und außen einen neuen An-
strich.
Die Maßnahme ist Teil eines

vom Gemeinderat beschlosse-
nen Gesamtpakets. Dazu gehö-
ren auch neue Bestattungsfor-

men,die zeitnahangebotenwer-
densollen.
Wie berichtet, war der Fried-

hof zum Jahresbeginn von der
kirchlichen in die gemeindliche
Trägerschaft übergegangen. Ne-
ben der laufenden Instandhal-
tung sind auch einzelne Sanie-
rungsmaßnahmen erforderlich,
wobei die Friedhofsmauer auf-

grund ihres schlechtenZustands
am vordringlichsten zu behan-
deln war. In die Instandsetzung
investiert die Gemeinde rund
7000Euro.
Viele Bürger hatten sich zu-

dem neben den klassischen Be-
stattungsformenimErd-oderUr-
nenerdgrab zusätzliche Angebo-
te gewünscht. Konkret geplant

sindnunUrnenbaumgräber und
ein Urnengemeinschaftsgrab in
FormeinesUrnenbeets sowiean-
onyme Urnenbestattungsmög-
lichkeiten. All diese Bestattungs-
formen befinden sich mittler-
weile in der fortgeschrittenen
Projektierungsphase, wie Bür-
germeisterEmanuel Stafflermit-
teilt.

Friedhofsmauer erneuert

Die instand gesetzte Mauer.Die Friedhofsmauer vor der Sanierung.

die Gebührenhöhe durch. Die
Kosten für die Betriebsführung
durch die Stadtwerke Fürsten-
feldbruck, die einen 24-Stunden-
Support vorhalten, sind eben-
falls in den letzten Jahren stark
gewachsen. Weitere Kosten fal-
lenaufgrundnotwendigerSanie-
rungsmaßnahmen an. So wer-
den beispielsweise im Zuge des
Ausbaus der Bahnhofstraße die
Wasserleitungenerneuert.
Im Kalkulationszeitraum ab

2025 sollen außerdem weitere
Sanierungsmaßnahmen im
Wertvonmindestens750000Eu-
ro durchgeführt werden. Auch
an notwendigen Investitionen
des Wasserwerks Grafrath, von
dem Türkenfeld sein Trinkwas-

Ab1. Januar 2025wird in Türken-
feld das Trinkwasser teurer. Die
Gebühr pro Kubikmeter steigt
vonderzeit 2,29Euroauf 3,35Eu-
ro.DieGrundgebührwirdvon26
auf 95 Euro pro Jahr angehoben.
Für einen Durchschnittshaus-
halt mit einem angenommenen
Verbrauch von 125 Kubikmetern
ergeben sich damit Mehrkosten
von knapp 215 Euro im Jahr (in-
klusive 7%Mehrwertsteuer). Das
entspricht rund 18 Euro pro Mo-
nat. Die neuen Gebührensätze
gelten für einen Zeitraum von
vier Jahren (2025bis2028).
Die Neuberechnung der Ge-

bühren ist fällig, weil der aktuel-
le Kalkulationszeitraum zum
Jahresende ausläuft. Gesetzlich
ist die Gemeinde dazu verpflich-
tet, die Wasser- und Abwasser-
versorgung kostendeckend zu
betreiben. Das heißt, dass mit
WasserundAbwassergrundsätz-
lich kein Gewinn für den Ge-
meinde-Säckel erwirtschaftet
werden darf. Ebenso wenig darf
ein dauerhafter Verlust entste-
hen.
Zuletzt wurden die Wasserge-

bühren 2021 angepasst. Die Kos-
tenfürEnergieundPersonalsind
seitdemerheblichgestiegen.Par-
allel schlägt die zunehmende
Zahl an Rohrbrüchen direkt auf

ser bezieht, muss die Gemeinde
sichbeteiligen.
Konnten in den Jahren seit der

letzten Gebührenanpassung
noch Defizite aus den Vorjahren
aufgeholt werden, so hat sich
dieser Trend aufgrund der stark
gestiegenen Kosten nun wieder
umgekehrt–einneuesDefizit ist
entstanden.
BeimBlickaufdiezukünftigen

Gebührensätze fällt auf, dass die
Grundgebühr stärker angeho-
ben wird als die Verbrauchsge-
bühr. Warum? Am stärksten ge-
stiegensinddieKosten fürdie so-
genannte Grundlast, also die rei-
ne Vorhaltung der
Wasserversorgung. Folglich er-
scheint es fair, dass alle ange-

schlossenen Haushalte einen
Beitrag in Form einer höheren
Grundgebühr leisten für die
Möglichkeit, jederzeit auf ein-
wandfreies Trinkwasser zugrei-
fenzukönnen.
Der reine Wasserverbrauch –

das zeigenVergleicheder letzten
Jahre – ist relativ konstant bezie-
hungsweise sogar leicht rückläu-
fig.
Das ist erfreulich, denn es

zeigt ein Bemühen der Verbrau-
cher, mit dem kostbaren Gut
Trinkwasser sparsam umzuge-
hen. Leider ändert das aber
nichts an den hohen Kosten des
Gesamtsystems Wasserversor-
gung, denn diese sind vom Ver-
brauchunabhängig.

Wassergebühren steigen

HEIZÖL | DIESEL | SCHMIERSTOFFE

PELLETS

BESTE QUALITÄT
OPTIMALER SERVICE
FAIRE PREISE

Telefon 08146/424
info@heizoelsuessmeier.de
www.pellets-suessmeier.de
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Viel Freude hatten die Forscher
aus dem Kindergarten Sumse-
mann beim gemeinsamen Ko-
chen im Gasthaus Hartl. Zusam-
menmit JosefHartl konnte jedes
Kind sein Können beim Gemüse
und Kartoffeln schneiden unter

Beweis stellen. Die angehenden
Nachwuchsköche panierten au-
ßerdem fleißig Schnitzel und im
Anschluss wurden Küche und
Kühlhäuser genau unter die Lu-
pe genommen. Nachdem die
Kinder Josef beim Schnitzel und

Pommesbraten zusahen, regte
sich sprungartig der Hunger.
Glücklichundzufriedenaßenal-
le die gemeinsam zubereiteten
Speisen.
Überrascht wurden wir mit

der leckeren Nachspeise, dem
hauseigene Eis vom Unterwirt.
Wer gut aufgepasst hat, konnte
sein erworbenes Wissen beim
Gemüsequiz preisgeben, wer
sich auspowernwollte, hatte bei
der Disco im Saal die Möglich-
keit.Wirmöchtenuns sehrherz-
lich bei Josef Hartl für die Einla-
dungunddas liebevoll gestaltete
Kochevent bedanken. Außer-
dem ein herzliches Dankeschön
andasgesamteTeamvomUnter-
wirt für die herzliche und
freundlicheAtmosphäremit der
wirempfangenwurden!
Guadwar´s!

Nachwuchsköche im Gasthaus Hartl

Schwangen die Kochlöffel: Die Forscher vom Kindergarten Sum-
semann. GEMEINDE TÜRKENFELD

FürdiegeplanteErweiterungdes
Türkenfelder Feuerwehrhauses
liegen die Ergebnisse der Vorstu-
die vor. Auf dieser Basis hat das
Fürstenfeldbrucker Architektur-
büro Reitberger erste Entwürfe
erstellt.
Als baulich-gestalterische Prä-

missegilt,dassderErweiterungs-
bau optisch und höhenmäßig
dem Feuerwehrhaus und vor al-
lem dem denkmalgeschützten
Schloss untergeordnet wird.
Hilfreich dabei ist der Höhenun-
terschied zwischendemSchloss-
hof und dem vorgesehenen
Standort für den Erweiterungs-
bau.DiesersollaufeinemGrund-
stück an der Moorenweiser Stra-
ße entstehen, das die Gemeinde
zudiesemZweckerworbenhat.
Dank des Höhengefälles kann

ein Teil der neuen Räumlichkei-

ten unterirdisch an das vorhan-
dene Feuerwehrhaus angebaut
werden. Hierdurch wird es mög-
lich, auf eine zu hohe Bauweise
an der Moorenweiser Straße zu
verzichten. Gleichzeitig ermög-
licht der natürliche Geländever-
lauf einen stimmigen Verbin-
dungsbau zwischen dem alten
Feuerwehrhaus und dem Erwei-
terungsbau.
Sämtliche funktionalen Prä-

missen und Anforderungen an
den Erweiterungsbau leiten sich
aus den definierten Anforderun-
gen der Feuerwehr ab. Geplant
sind drei Fahrgassen, deren Not-
wendigkeit der Landkreis bestä-
tigthat.Dieswirdsichpositivauf
spätere Förderanträge auswir-
ken.
Das Raumprogramm für den

Erweiterungsbau wurde so ge-

wählt, dass möglichst viele
Räumlichkeiten im alten Feuer-
wehrhaus wie bisher genutzt
werden und nur die notwendi-
gen Erweiterungen hinzukom-
men. Aspekte wie Barrierefrei-
heit und die Schaffung von ge-
trennten Sanitärräumen für
Männer und Frauen wurden be-
rücksichtigt.
Die Gemeinde pocht auf eine

Lösung, die einen sparsamen
Umgang mit Finanzmitteln er-
möglicht. Die Verantwortlichen
der Feuerwehr äußerten sich bei
einer ersten Vorstellung der Ent-
würfe sehr zufriedenmit denge-
fundenen Lösungen. Die Verwal-
tung wird den Entwurf nun mit
dem Landratsamt vorabstim-
men.
Die Grobkostenschätzung für

den Erweiterungsbau inklusive

Anschluss ans Altgebäude liegt
bei etwa zwei Millionen Euro,
wobei mit Fördermitteln in Hö-
he von 300 000 Euro gerechnet
wird. Hinzu kommendie Kosten
für eine in jedem Fall notwendi-
ge Erneuerung der Heizungsan-
lage im Feuerwehrhaus sowie
energetische Sanierungsmaß-
nahmenamGebäude.
Vom Feuerwehrhaus werden

auch das Linsenmannhaus und
das Rathaus mit Wärme ver-
sorgt. Denkbar ist eine neue
Heizzentrale fürdiedreigenann-
ten Gebäude und den Erweite-
rungsbau. Aufgrund der Nähe
zum Höllbach könnte sich eine
Grundwasser-Wärmepumpe an-
bieten. Kosten und Fördermög-
lichkeiten dieser Option sollen
nungeprüftwerden.
Bis zum Herbst wird die Ver-

waltung die Finanzplanung der
Gemeinde fortschreiben, insbe-
sondere im Hinblick auf die an-
stehenden Großprojekte. Der
Gemeinderat wird sodann über
die Prioritätensetzung und Mög-
lichkeiten zur Generierung zu-
sätzlicher Einnahmen entschei-
den. Denkbar ist die weitere Ver-
äußerungvonGewerbegrund.

Feuerwehrhaus wird erweitert

So soll der fertige Bau im Plan
aussehen. GEMEINDE TÜRKENFELD

Für die abgeschlossene Sanie-
rung der Fassade des Türkenfel-
der Rathauses ist ein Förderbe-
scheid der Bayerischen Landes-
stiftung eingegangen. Anfang Ju-
li teilte die Landesstiftung der
Gemeinde mit, dass eine Förde-
rung inHöhevon11800Euro flie-
ßen wird. Im Zuge der Fassaden-
sanierung war auch die Bema-
lung des historischen Fugger-
schlosseserneuertworden.

Rathausfassade
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fundamente nicht weiterver-
wendet werden können, denn
sie sind zum Teil mit der darun-
ter liegenden Tiefgarage verbun-
den.EineausreichendeStandfes-
tigkeit, wie sie für Gerätschaften
auf öffentlichen Spielplätzen
vorgeschrieben ist, ist damit
nicht gegeben. Darüber hinaus
bestünde die Gefahr, baulich
nachteilig für die Tiefgarage zu
agieren.

Der rund 20 Jahre alte Spielplatz
in der Straße Im Duringveld ist
der einzige im Türkenfelder
Altort. Nachdem die alten Spiel-
gerätemarodewarenundbereits
abmontiert wurden, soll er er-
neuertundaufgewertetwerden.
Ursprünglich sollten die Gerä-

te von den Gemeinde-Handwer-
kern in Eigenleistung 1:1 ersetzt
werden. Es hat sich jedoch her-
ausgestellt, dass die alten Träger-

Problematisch ist auch, dass
nur eine dünne Gras- und Hu-
musschichtdenSpielplatzboden
vonderBetondeckederTiefgara-
ge trennt. Zur Erfüllung derDIN-
Norm-Vorgaben muss ein spezi-
eller Fallschutz angebracht wer-
den.
Diese Arbeiten können von

derGemeindenicht in Eigenleis-
tung erbracht werden. Deshalb
wurde ein in der Region bekann-

ter und anerkannter Spiel-
platzausstatterdamitbeauftragt.
Die Firma wird den Fallschutz
verlegen sowie eine neue Nest-
schaukel, eine Doppelschaukel
und ein Spielhaus aus Robinien-
holz installieren. Die Kosten be-
laufen sich auf 14 000 Euro, kön-
nen aber unter Umständen
durch anteilige Mithilfe der Ge-
meinde-Handwerker noch ge-
senktwerden.

Spielplatz wird erneuert

Hier sollen bald viele Kinder
Spaß haben können.

Ab dem kommenden Schuljahr
bietet die Mittelschule Türken-
feld einen M-Zweig an. Das be-
deutet einen Zuwachs von min-
destens50Schülern. IndenSom-
merferienwurdendienotwendi-
gen Räumlichkeiten dafür
ertüchtigt und zeitgemäß ausge-
stattet.
Im Zuge der Vorbereitungen

auf das neue Schuljahr hat eine
Begehung der Schule stattgefun-
den. Gemeinsam nahmen Bür-
germeister Emanuel Staffler,
Rektor Markus Istenes und Ver-
antwortliche der Offenen Ganz-
tagsschule (OGTS) das Gebäude
in Augenschein. Dabei wurde
festgestellt, dass in sechs Räu-
men dringender Handlungsbe-
darf besteht. Die Räume werden
bishervonderOGTSgenutzt, sol-
len aber künftig als Klassenzim-
mer dienen. Die OGTS ist inner-
halb des Gebäudes umgezogen.
AuchhierfürmusstenRäume er-
tüchtigtwerden.
Um in den künftigen Klassen-

zimmern einen ausreichenden
Standard zu schaffen, mussten
Bodenbeläge erneuert, Maler-
und Verputzarbeiten durchge-
führt, zusätzliche Elektroan-

schlüsse gelegt, neue Waschbe-
cken, Beleuchtung, Verdunk-
lungsmöglichkeiten und Vor-
hänge installiert werden. Die
Kostenvoninsgesamt150000Eu-
roübernimmtdieGemeinde.
Der Schulverband, demneben

TürkenfeldauchGrafrath,Kottg-
eisering und Moorenweis ange-
hören, zahlt dieMöblierung und
IT-Ausstattung der Klassenzim-
mer sowie die Möblierung und
bewegliche Ausstattung der
künftigen OGTS-Räume. Hier
wurden noch einmal 100 000 Eu-
ro fällig.
Fördermittel vom Freistaat

sind nicht zu erwarten. Dennbe-
zuschusst werden nur Neu- oder
Umbauten, nicht die Ertüchti-
gung vorhandener Räume. Die
Gemeinde kritisiert diese eng-
stirnige Definition der aktuell
geltenden Fördermaßnahmen,
da sie falsche Akzente setzt und
nachhaltiges Handeln nicht un-
terstützt.
Weder im Gemeindehaushalt

noch im Etat des Schulverbands
sind Mittel für die anstehenden
Maßnahmen vorgesehen, weil
die Einrichtung des M-Zweigs
schlicht nicht vorherzusehen

war. Dennoch sind Gemeinde
und Schulverband in der Lage,
die Maßnahmen zu finanzieren.
Beide sind schuldenfrei. Der
Schulverband verfügt über liqui-
deMittel inHöhevon200000Eu-
ro. Die Gemeinde kann Gelder
aus anderen, nicht ausgeschöpf-
tenHaushaltsstellenverwenden.
Hinzu kommt, dass der Schul-

verband aufgrund der steigen-
den Schülerzahlen höhere Gast-
schulbeiträge bekommen wird.
Manrechnetmitzusätzlichen
75000Euro imJahr.Andererseits
wird man bei der Schülerbeför-
derung voraussichtlich Geld ein-
sparen können, da mehr Kinder
aus dem Schulverband weiter in
Türkenfeld beschult werden
können und der Bedarf an Fahr-
karten folglich zurückgehen

dürfte. Somit dürften die bevor-
stehenden Anschaffungen bin-
nen weniger Jahre kompensiert
sein.
Die Gemeinde hat in den ver-

gangenen Jahren kontinuierlich
in die Grund- und Mittelschule
investiert. Zu nennen sind hier
die zuletzt im Sommer 2021 im
Rahmen eines Förderpro-
gramms erfolgten Sanierungs-
maßnahmen fürmehrereOGTS-
Räume, die Ertüchtigung der
Raumluftanlagen, verschiedene
Maßnahmen im Kontext Brand-
schutz und nicht zuletzt Maß-
nahmen imBereichKlima, Ener-
gieundEDV,dieallesamtkosten-
intensivwaren.StetigesHandeln
ist dennoch alternativlos, da nur
so ein größerer Sanierungsstau
vermiedenwerdenkann.

Schule wird aufgewertet

Ihr kompetenter Partner in allen Versicherungsfragen
Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst 2024!

WSP VersicherungsmakleroHG
Inhaberin Alexa Schmid-Dohrmann

Moorenweiser Str. 1
82299 Türkenfeld

Tel.: 08193 / 99 75 70
Fax: 08193 / 99 75 71

info@wsp-versicherungsmakler.de
www.wsp-versicherungsmakler.de
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Die Abwasserdruckleitung zwi-
schenZankenhauenundPeuten-
mühle muss dringend saniert
werden. Sie transportiert alleAb-
wässer des Ortsteils Zankenhau-
senzurKläranlage.Die aufgrund
des ansteigenden Gefälles an-
spruchsvolleAnlage ist störungs-
behaftet und arbeitet nicht ener-
gieeffizient. Siemuss täglichmit
Hilfe eines Kompressors freige-
spült werden. Ihre Be- und Ent-
lüftungseinrichtungen sind
komplett verrostet und nicht
mehr betriebsfähig. Die Folge
sind massive Ablagerungen und
Verkrustungen in der Drucklei-
tung. Ein zeitweiser Ausfall des
Kompressors zur Druckluftspü-
lungimletztenJahrhatdieSitua-
tionnochverschlimmert.
Ein von der Gemeinde beauf-

tragtes Ingenieurbürohatnunin
enger Abstimmungmit dem Ab-
wasserzweckverband und der
Verwaltung ein detaillierts Sa-
nierungskonzept erarbeitet. Ge-
plant ist der Einbau von insge-
samt fünf Schächten. Die beiden
Be- und Entlüftungsschächte
werden erneuert und zusätzlich
dreiSpülschächteeingebaut.
Sokanndie1,7Kilometer lange

Leitung in fünf Teilabschnitte

unterteilt werden. Diese sind
nach Überzeugung der Fachleu-
te kurz genug, um einzeln mit-
tels Hochdruckreinigung ge-
spült, mit TV-Kameras unter-
sucht und Dichtheitsprüfungen
unterzogen werden zu können.
Eventuell in Zukunft auftreten-
de Undichtigkeiten können auf
einzelne Leitungsabschnitte ein-
gegrenzt und abschnittsweise
behobenwerden. Vor demÜber-
gabeschacht in Peutenmühle ist
der Einbau eines Absperrschie-
bers geplant, um auch den letz-
ten Leitungsabschnitt einer
Druckprüfung unterziehen zu
können.
Die Kostenberechnung für die

- alternativlose -Maßnahme liegt
bei 290 000 Euro. Dies wird sich
auchaufdie zukünftigen, ab1. Ja-
nuar 2026 geltenden Abwasser-
gebührenauswirkenmüssen.
NebenbeiwirddieSanierungs-

maßnahme die Straßenverhält-
nisse verbessern. Bei den ohne-
hin in den Schachtbereichen er-
forderlichen Asphaltarbeiten
sollen die Gefälleverhältnisse
der Fahrbahn optimiert werden,
um die bei Starkregen massiv
auftretenden Pfützenbildungen
aufderFahrbahnzureduzieren.

Abwasserdruckleitung

Das Sanierungsgebiet. GEMEINDE TÜRKENFELD

Die Digitalisierung des Grabbu-
ches und der Friedhofsverwal-
tung ist abgeschlossen. Eine spe-
zielle Verwaltungssoftware er-
möglicht der Gemeinde künftig
eine ganzheitliche Verwaltung
des Friedhofs. Die rasche Umset-
zung der Digitalisierung ist der
tatkräftigen Unterstützung ei-
ner ehemals bei der Pfarrei be-
schäftigten Mitarbeiterin zu ver-
danken. Ihr dankt Bürgermeis-
ter Emanuel Staffler ausdrück-
lich für die engagierte Arbeit
sowie der Rathausgeschäftsleite-

rin RenateMang für die Gesamt-
koordinationdesherausfordern-
denProjekts.

Grabbuch digital

Anfang des Jahres hatte die Ge-
meinde die Einführung eines
Baumkatastersbeschlossen.Seit-
dem wurde der öffentliche
Baumbestand entlang von Stra-
ßen und Wegen sowie rund um
kommunale Liegenschaften er-
fasst und dokumentiert. Inzwi-
schen ist das Baumkataster voll-
ständig. Rund 670 Bäume wur-
den aufgenommen und im Hin-

blickaufPflegemaßnahmenund
Verkehrssicherheit überprüft.
Die Kontrolle ergab, dassmehre-
re kleine, leicht umsetzbare
Maßnahmen durchgeführt wer-
den müssen, wie zum Beispiel
das Freischneiden von Licht-
raumprofilen. Nur ein Baum
wurde als gefährlich eingestuft.
Die Abarbeitung der Maßnah-
menkannnunbeginnen.

Baumkataster

Ein Ausschnitt aus dem neuen Kataster.

Meisterbetrieb für Ofenbau
Tel.: 08193 - 85 40 • Fax: 08193 - 235

info@schneller-ofenbau.de
Michael Schneller • Am Brand 12

82299 Türkenfeld

Schreinermeister
Bau- undMöbelschreinerei - Innenausbau

Telefon +49(0)8193 / 99 90 90 An der Kälberweide 10
Fax +49(0)8193 / 99 90 80
www.schreiner-wimmer.de

82299 Türkenfeld
E-Mail: schreiner.wimmer@t-online.de

poppig & modern

Duringstr. 15 · 82299 Türkenfeld
Telefon 0 81 93 / 16 29
www.tinas-haarstudio-tuerkenfeld.de
Öffnungszeiten:
Montags 15.00–20.00 Uhr geöffnet!
Di./Do./Fr.: 8.30–18.00 Uhr
Mi. 12.00–21.00 Uhr
Sa. 7.30–12.00 Uhr
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Die Stadtwerke Fürstenfeld-
bruck haben in der Saliterstraße
eine neue Trafostation aufge-
baut. Der nahegelegene kleine
Wertstoffhofistweiterhinunein-
geschränkt erreichbar und
bleibt dies auch zukünftig. Auch

diePlanungenzurHöllbachrena-
turierung und der Straßener-
tüchtigung in diesem Bereich
sind von der Baumaßnahme
nichtbetroffen.DerStandortder
Trafostation ist bereits in die Pla-
nungen eingeflossen und be-
wusstdortgewähltworden.
Zu einem späteren, derzeit

noch nicht näher bestimmten
Zeitpunkt werden die Stadtwer-
ke die Zu- und Ableitungen zur
Station verlegen. Sie dient laut
Aussage der Verantwortlichen
der Netzstabilität sowie der Er-
höhung der Anschlussrate von
PV-Anlagen und damit der Ener-
giewendevorOrt.

Neue Trafostation

Die neue Trafostation.

Die Abwasserpumpen im Ge-
meindegebiet sowie die dazuge-
hörigen elektrotechnischen An-
lagen müssen saniert werden.
Die Planungen hierfür befinden
sich kurz vor dem Abschluss. Es
hat sich allerdings herausge-
stellt, dass auch die Pumpen-
schächte baulich ertüchtigt wer-
denmüssen.
Die erforderlichen zusätzli-

chen Planungsleistungen wur-
den nach Zustimmung des Ge-

meinderats beim Ingenieurbüro
HPE, das die Planungen für das
Sanierungsprojekt übernom-
menhat, inAuftrag gegeben.Da-
durch ergibt sich eine Kosten-
mehrung um etwa 45 000 Euro.
Insgesamt wird die Pumpensa-
nierungetwa1,45MillionenEuro
kosten,wobeimitFördergeldern
von Bund und Land zu rechnen
ist. Die Maßnahme wird sich
auch auf die ab 2026 geltenden
Abwassergebührenauswirken.

Abwasserpumpen

Wie bereits angekündigt, sollen
als Reaktion auf den Starkregen
Anfang Juni die Bäche und Grä-
ben im Gemeindegebiet heuer
intensiveren Pflegemaßnahmen
unterworfen werden. Für den
Herbst in ein umfangreicher
Rückschnitt an den Wasserläu-
fen geplant. Außerdem soll die
sogenannteGeschiebesperre am
Höllbach inderNähederPeuten-
mühleertüchtigtwerden.
Die Jahrzehnte alte Anlage

stellt eine Art Absetzbecken für
denHöllbach dar, bevor dieWas-
sermengen Richtung Amper-
moos und Amper abfließen. Die
Geschiebesperre hat eine Ge-

samtausdehnung von etwa ei-
nemHektarunddientdazu,dass
sich mitgeführte Sedimente,
zumBeispielSand,absetzenkön-
nen. Ein kontrollierter Auslass –
der sogenannte Mönch – sorgt
zudem dafür, dass ange-
schwemmte Äste und ähnliches
Treibgut zurückgehalten wer-
den.
Nach dem jüngsten Hochwas-

ser muss der Bereich vor dem
Mönch mit Spezialgerät ausge-
baggert werden, da sich große
Mengen an Absetzungen ange-
sammelt haben. Eswirdmit Kos-
tenvonetwa20000Eurogerech-
net.

Hochwasserschutz

ImLinsenmannhaushateseinen
Mieterwechsel gegeben. In den
bisherigen Blumenladen ist eine
Praxis für Osteopathie eingezo-
gen.

Der Gemeinderat hat im Vor-
hinein der vorzeitigen Beendi-
gung des Mietvertrags zuge-
stimmt und die Neuvermietung
beschlossen.

Mieterwechsel
Seit vor zwei Jahren imMai 2022
ist die von der Gemeinde errich-
tete öffentliche Ladesäule für
Elektroautos im Drexlhof in Be-
trieb.
Seitdem fanden 1 210 Ladevor-

gänge statt, bei denen knapp 25
000 Kilowattstunden Strom ab-

gegebenwurden.
Die durchschnittliche Lade-

menge pro Ladevorgang lag bei
circa20Kilowattstunden.
Die Zahlen belegen eine er-

freulich hohe Auslastung der E-
Ladesäule, welche in Zukunft
vielleicht sogarnochsteigt.

E-Ladesäule im Drexlhof

Die viel genutzte Ladesäule. FOTO: GEMEINDE TÜRKENFELD

• Neu- und Gebrauchtwagen • KFZ-Werkstatt

Am Mittelfeld 2 | 86922 Eresing
Telefon 08193.9306-0 | www.auto-nadler.de
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die„LangeNachtderFeuerwehr“
am 21. September ab 17 Uhr. Die
Besucher erwartet ein spannen-
des Programm, sowohl informa-
tiv als auchunterhaltsam.Die Ju-
gendfeuerwehr möchte damit

Die Jugendfeuerwehr erfreut
sich weiterhin großer Beliebt-
heit und kann auf eine erfolgrei-
che Zeit zurückblicken. Erst vor
Kurzem wurde eine neue Ju-
gendvorstandschaft gewählt.

Nun stehen frische Ideen und
motiviertes Personal bereit, um
die Jugendfeuerwehr weiter vor-
anzutreiben.
Als erstes Highlight, das die

neue Vorstandschaft plant, ist

nicht nur ihre Arbeit präsentie-
ren, sondern auch die Gemein-
schaft stärken und das Interesse
anderFeuerwehrwecken.
Alle Interessierten sind herz-

licheingeladen! FFW TÜRKENFELD

Lange Nacht der Feuerwehr

MitdemWetterhattenwirheuerkeinGlück,dafürumsomehr
Gaudi inderTurnhalle. AngefeuertvonvielenZuschauernwaren
die78MädelsundJungsnochmehrmotiviert,einengutenSchuss
zuplatzieren.

DankdergroßzügigenZuwendungvonunseremlangjährigen
PartnerkonntenwirPokaleundattraktivePreise fürdieSieger-
mannschaftenüberreichen.EbensoeinDankeschönanTobiHolz-
leitnerundanalldievielenHelfer,die solcheineVeranstaltungerst
möglichmachen. ANDREA BEINHOFER

Gaudi-Fußball-Dart-Turnier

Am3.AugustwaraufdemPlatzmal sorichtigwas los.Deralljährli-
cheKindertag,veranstaltetvomHundevereinTürkenfeldundWir
FürKids,warwie immereinvollerErfolg.DieKindererfuhrenalles
Wichtige imUmgangmitunserenFellnasen,durftendieHunde
durcheinenaufgebautenParcours führenundverfolgtenge-
spanntdieVorführungenvonSteffiundSonja.Bellazeigte ihr
KönnenimAgilityundCuba imTreibball. ANDREA BEINHOFER

Kindertag im Hundeverein

Mit viel Engagement und Herz-
blut haben die Ortsvereine auch
heuer wieder ein großes Som-
merferienprogramm für alle

Kinder und Jugendlichenorgani-
siert. Von sportlich über tierisch
konnten sich die Kids austoben
und so die freie Zeit wieder ge-

nießen.Nunwünschenwir allen
Schülerinnen und Schülern ei-
nen tollen Start in das neue
Schuljahrundfreuenunsbereits

jetzt auf nächstes Jahr! Ganz
herzlichenDankauchanalleEh-
renamtlichen,diedasProgramm
möglichgemachthaben!

Sommerferienprogramm

Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im Web!

Der Schreiner macht‘s g‘scheit!

Warum muss man
Schrauben zwingen?

Huber Schreinerei/Küchenstudio · 82272 Moorenweis · Tel. 08146/7597 · info@wohnen-huber.de Überzeugen Sie sich in unserer Austellung!

www.wohnen-huber.de
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1.Bürgermeister
EmanuelStaffler
Telefon:081939307-13
E-Mail: e.staffler@
tuerkenfeld.de

Geschäftsleitung/Kämmerei/
Leitung Personalamt
RenateMang
Telefon:081939307-18
E-Mail: r.mang@tuerkenfeld.de

Stellv. Geschäftsleitung/Lei-
tung Kassenverwaltung/Steu-
eramt
AntoniaGlas
Telefon:081939307-15
E-Mail: a.glas@tuerkenfeld.de

Kassenverwaltung/Renten-
angelegenheiten
ChristineMayr
Telefon:081939307-19
E-Mail: c.mayr@tuerkenfeld.de

Hoch- und Tiefbau, kommu-
nale Bauprojekte/Leitung Bau-
amt
SebastianKlaß
Telefon:081939307-14
E-Mail: s.klass@tuerkenfeld.de

Bauamt
MagdalenaMuschaweck
Telefon:081939307-17
E-Mail:m.muschaweck@
tuerkenfeld.de
GabrieleNadler

Telefon:081939307-23
E-Mail: g.nadler@
tuerkenfeld.de
DanielTrauner

Telefon:081939307-16
E-Mail:d.trauner@
tuerkenfeld.de

Bürgerbüro/Standesam/Per-
sonalamt/Bestattungswesen/
Friedhofsverwaltung
Laura Jung
Telefon:081939307-24
E-Mail: l.jung@tuerkenfeld.de

Bürgerbüro
MargitSchwanghard
Telefon:081939307-11
E-Mail:m.schwanghard@
tuerkenfeld.de

Bürgerbüro/Standesamt/Be-
stattungswesen/Friedhofsver-
waltung
KarinMatthes
Telefon:081939307-12
E-Mail:k.matthes@
tuerkenfeld.de

Hauptamt/Öffentlichkeitsar-
beit
JenniferBöhme
Telefon:081939307-21
E-Mail: j.boehme@
tuerkenfeld.de

So erreichen Sie die Gemein-
deverwaltung:
Schloßweg2,82299Türkenfeld
Telefon:081939307-0
E-Mail: gemeinde@
tuerkenfeld.de
Homepage:www.tuerkenfeld.de
SocialMedia: facebook.com/
Duringveld

Wartezeiten ade: Termin ver-
einbaren
Bürgerfreundlichkeit ist uns
wichtig!UmWartezeiten imBür-
gerbüro, imBauamtbzw. derGe-
meinde-Kasse zu vermeiden, bit-
tenwirvorjedemBesuchumTer-
minvereinbarung. Es ist mög-
lich, über unsere Homepage
www.tuerkenfeld.de vorab ei-
nen Termin im Bürgerbüro zu
buchen.
WernichtübereinenInternetan-
schluss verfügt, kann weiterhin
auch telefonisch einen Termin
im Bürgerbüro vereinbaren. Die
Telefonnummer lautet
08193 9307-12. Ohne Termin ist es
möglichamDienstagvon8bis12
Uhr insBürgerbürozukommen.

Sprechzeiten des Ersten Bür-
germeisters
Flexibel nach Vereinbarung – im
persönlichen Gespräch, telefo-
nisch oder auch virtuell per Vi-
deo-Chat.

Mit der Maus ins Rathaus
Nutzen Sie das Rathaus-Service-
Portal! Komfortabler ONLINE-

Service statt aufwändigem Be-
hördenbesuch. Die Gemeinde
Türkenfeld ermöglicht ihren
Bürgerinnen und Bürgern zahl-
reiche Behördengänge 24 Stun-
den am Tag, an 7 Tagen der Wo-
che bequem und unkompliziert
von zu Hause aus zu erledigen –
per Internetunter
www.tuerkenfeld.de/rathaus-
buergerservice/buergerservice-
online.

Newsletter-Service nutzen!
Neben unserer Homepage steht
unseren Bürgerinnen und Bür-
gern ein Newsletter-Service zur
Verfügung, der alle Interessier-
ten schnell und umfassend mit
aktuellen Informationen versor-
gensoll.NotwendigzurNutzung
des Dienstes sind ein Internetzu-
gang, ein E-Mail-Konto sowie die
einmalige kostenlose Anmel-
dungunter
www.tuerkenfeld.de/
newsletter/anmeldung.

Mitteilungsblatt online
Das Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Türkenfeld finden Sie
auchaufderGemeinde-Homepa-
ge unter www.tuerkenfeld.de/
aktuelles-startseite/
mitteilungsblatt. Hier finden Sie
auch frühere Ausgaben des Mit-
teilungsblattes.

Virtueller Bürgerstammtisch
Der nächste Online-Bürger-
stammtisch findet am Donners-
tag, 14. November um 19.30 Uhr
statt. Den Einwahl-Link finden
SieaufunsererHomepage
www.tuerkenfeld.de.

Hilfe für Gemeindebürger in
Not
Die Gemeinde Türkenfeld ver-
fügt über den Sozialfonds „Tür-
kenfeld hilft und gestaltet“. Da-
bei handelt es sich um einen
Spendenfonds, der Mitbürgern
in Not schnell und unbürokra-
tisch Hilfe leistet. Zum Beispiel

in Form von Einkaufsgutschei-
nenodereinmaligenZuwendun-
gen in akuten, nachvollziehba-
ren finanziellen Notlagen. Un-
terstützt werden unter Umstän-
den auch Angebote wie
Musikunterricht für Kinder aus
bedürftigen Familien, die An-
schaffung von Unterrichtsmate-
rialienu.ä.Wer sich in einerNot-
situation befindet, wende sich
unter E.Staffler@tuerkenfeld.de
bitte direkt an Bürgermeister
Emanuel Staffler. Auch Nach-
barn, Freunde und Bekannte
sind aufgerufen, gegebenenfalls
eine Bedürftigkeit Dritter zu
melden.

„Türkenfeld hilft und gestal-
tet!“
Auf folgendeBankverbindungen
sind Spenden möglich (Empfän-
ger: Gemeinde Türkenfeld - bitte
Verwendungszweck„Türkenfeld
hilftundgestaltet“angeben):
Raiffeisenbank: Gemeinde Tür-
kenfeld - DE 82 7016 9460 0000
110310;Sparkasse:GemeindeTür-
kenfeld - DE21 7005 3070 0007
8810 06. Spenden-Quittungen
können ab einer Spenden-Höhe
von 300 Euro ausgestellt werden
(bitte hierfür auf der Überwei-
sung Adresse nennen). Für alle
„kleineren“ Spenden erkennt
das Finanzamt i. d. R. den Über-
weisungsbelegalsNachweisan.

Ansprechpartner im Rathaus

seit 1976

Servicemit
40-jähriger

Erfahrung bei
Fiat + Peugeot
+ Citroën PKW

(Vertragsfrei)

• Ihre Dorfwerkstatt aller Marken
in Türkenfeld und in S-Bahn Nähe

• Ihr Reisemobilfachbetrieb
(für die Citroën-,
Fiat- und Peugeot-Chassis)

• Ihre Lackiererei
u. Karosseriewerkstatt

CITROËN Nutzfahrzeugvertragswerkstatt &
Reisemobilwerkstatt (für das Basisfahrzeug)
FreieMeisterwerkstatt aller Fabrikate
Lackierung +Unfallinstandsetzung

Nutzfahrzeugvertragswerkstatt &
Reisemobilwerkstatt (Basisfahrzeug)

Auto Schröder GmbH & Co. KG
Beurer Str. 10 • 82299 Türkenfeld
Tel.08193/8419•www.auto-ffb.de
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DieHerstellungsbeiträge fürden
Anschluss ans gemeindliche Ab-
wassernetz steigen. Sie betragen
künftig3,23Euro(bisher:2,27Eu-
ro) pro Quadratmeter Grund-
stücksfläche und 17,52 Euro (bis-
her: 11,69 Euro) pro Quadratme-
ter Geschossfläche. Gründe sind
die erheblich gestiegenen Be-
triebskosten des Abwassernet-
zes, die Erweiterung undModer-
nisierung der Entwässerungsan-
lage im Gemeindegebiet sowie
die von Türkenfeld zu leistende
KostenbeteiligunganderErtüch-
tigung der Kläranlage Grafrath.
Herstellungsbeiträge sindnurzu
entrichten,wennHäuserneuge-
baut oder erweitert werden. Die
überwiegendeMehrzahlderBür-
ger ist daher von der Erhöhung
nichtbetroffen.

Gemeindliches
Abwassernetz

Im kürzlich vergangenen Kin-
dergartenjahr2023/2024hatsich
wieder einiges ereignet. In drei
Gruppen (Sonnen-, Stern- und
Mondgruppe) werden knapp 60
Kinderbetreut. Inunseremkom-
munalen Kindergarten schaffen
wir eine liebevolle Atmosphäre,
die emotionale Sicherheit gibt
und vertrauensvolle Beziehun-
gen entstehen lässt. ZumWohle
derKinderpflegenwir einegute,
partnerschaftliche Zusammen-
arbeit mit den Eltern, um das
Kind in seiner Entwicklung best-
möglichzubegleiten.
Dies bestätigt auch eine kürz-

lich durchgeführte Umfrage zur
Zufriedenheit aller Eltern, die
insgesamt erfreulich hoch be-
wertet wurde. Das ist ein wert-
volles Spiegelbild der gelunge-
nen Zusammenarbeit des Kin-
dergarten-Teams, der Gemeinde
und des Elternbeirats und auch
ein positiver Indikator, dass sich
die kommunalen Zuschüsse loh-
nen. Die Gemeinde Türkenfeld

bezuschusst den Kindergarten
Sumsemann jährlich mit rund
350 000 Euro, so dass die Kinder-
gartengebühren auf möglichst
niedrigem Niveau beibehalten
werdenkönnen.

Sommererlebnisse
unsererKinder

Beim großenMusikfest in Tür-
kenfeld vertraten unsere Kinder
im Juni tatkräftig ihren KiGa
Sumsemannundgestaltetenden
Festsonntagsumzug mit. Eben-
falls im Juni standen für die
Gruppen die Abschlussausflüge
an. Die Mond- und Sternengrup-
pe fuhren nach Utting und ha-
ben einen Vormittag am See ver-
bracht. Die Sonnenkinder be-
suchten den Hartlhof und seine
tierischen Bewohner. Der abso-
luteHöhepunktimKalenderwar
das „Fußball-Sommerfest“ im Ju-
li: Neben dem spannenden Fuß-
ball-Turnier, konnten sich die
Kinder bunte Tattoos machen
lassenundsichamreichhaltigen

Buffet bedienen. Auch hat Josef
Hartl die Kinder wieder mit sei-
nem selbstgemachten Eis ver-
wöhnt. Die schöne Aufführung
unserer Kinder wurde durch die
gelungene Verabschiedung der
Vorschulkinder abgerundet. Zu-
mindest wir im Kindergarten
konnten für einen Nachmittag
ein Sommermärchen in
Schwarz-Rot-Goldgenießen

Ausblickaufdasneue
Kindergartenjahr

Gerne kündigenwir imneuen
Kindergartenjahr unseren
Herbst-Kinderbasar am 12. Okto-
ber an. Unser jährlicher Basar ist
besonders wichtig, da er einen
wesentlichen Betrag einbringt
und wir somit im neuen Kinder-
gartenjahr wertvolle Vorhaben
für unsere Kinder bezahlen kön-
nen. Wir freuen uns schon auf
das neue Kindergartenjahr mit
Euch und natürlich auf gemein-
same Erlebnisse mit und für un-
sereKinder.

Neues vom Kindergarten Sumsemann

Am13. September geht die Fahrt
des Freundeskreises Theater-
fahrten ins Hofspielhaus Mün-
chen: Loriots dramatische Wer-
ke, Hinterhof Open-Air oder UG-
Theater (jenachWetterlage).
Wer behauptet, dieDeutschen

hättenkeinenHumor, der kennt

ihren Loriot nicht! Auf, unter
und rundumdas Sofa, das durch
Loriot zumKultobjekt geworden
ist, tummeln sich in rasanter
Sketchfolge legendäre Gestalten
oder laden selten gezeigte Sze-
nen von erstaunlicherAktualität
das Publikum zur Neu- undWie-

derentdeckung von Loriots hu-
moristischemGenieein. Feinsin-
nig und liebenswürdig ist sein
Spott. Seine Figuren sind einzig-
artig. Ihr Schöpfer steht nicht
über, sondern neben ihnen (Aus-
zug Homepage Hofspielhaus
München,Falkenturmstraße).

Theaterfahrt

„Türkenfeld ist mein zu Haus,
hier wohne ich und kenn mich
aus!“ Unter diesem Thema hat
das Kinderhaus Pfiffikus den
Sommer verbracht. Wir besuch-
tenunterschiedliche Lokalitäten
wie die Bücherei, die Tankstelle,
den Gasthof Hartl, die Feuer-
wehr, die Gemeinde und vieles
mehr. So lernten die Kinder
ihren Wohnort besser kennen
und es entstanden schöne Erin-
nerungen. Der krönende Ab-
schluss war der gemeinsame
Festumzug des Musikvereins an
demwir in unseren Gruppenfar-
ben teilnahmen. Die neuesten
Informationen über unsere Akti-
vitäten finden Sie auf unserem
Instagram-Account
„Pfiffikus_tuerkenfeld“!

Kinder entdecken
ihre Heimat

Unter weiß blauen Himmel und
fesch rausgeputzt nahmen auch
die jüngsten am großen Festum-
zug inTürkenfeldam16. Juni teil.
Gemeinsam mit Ihren
Erzieherinnen, Eltern und bun-
ten Luftballons marschierte das
„Kinderhaus Pfiffikus“ an den

zahlreichen Besuchern am Stra-
ßenrand vorbei. Eine schöne Er-
innerunganeingelungenesFest-
wochenendebeiunsDahoam.
Im Juli fand auch im Kinder-

haus Pfiffikus das große Som-
merfest gemeinsam mit Eltern
und Geschwistern statt. Neben

zahlreichen Kinderstationen,
Hartl´s Eiswagerl und einer vom
Elternbereit aufgebauten Cock-
tailbar konnten die Kinder bei
schönstem Wetter einen schö-
nen Nachmittag verbringen. Ein
großesDankeschönanalleOrga-
nisatorenundEltern.

Neues vom Kinderhaus Pfiffikus

Lindenstraße 6 • 82216 Maisach

Tel. 08141/90412 • www.moebel-feicht.de

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852
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Einige 4.-Klässler haben es sich
nichtnehmen lassenauchdieses
Jahr wieder an der Ferienbetreu-
ung teilzunehmen - so sehr ha-
ben sie die beiden Wochen im-
mergenossen.
Meistens werden proWoche 2

Ausflüge unternommen. Dieses
Jahr: ein Aktionstag am Jexhof,
ein Ausflug nach Eching zum
Spielplatz und ein Tag in Mün-
chen im Museum „Haus der 5
Kontinente“ mit anschließen-
dem Mittagessen in der Kantine
der bayerischen Regierung. Der
Ausflug nach Utting fiel leider
wegen schlechten Wetters ins
Wasser.
Aber auch ohne Ausflug wird

es in der Ferienbetreuung nicht
langweilig. Die Teilnehmer ha-
ben wunderschöne Handyta-
schen genäht, Theater gespielt,
beimEssen zubereitengeholfen,
sich bei Wasserspielen erfrischt,
Muffins gebacken, Freund-
schaftsbänderangefertigtundei-

neabwechslungsreicheTalent-
show selbst geplant und aufge-
führt. Die Betreuerinnen, meis-
tens erfahreneOGTS-Betreuerin-
nen mit Unterstützung von Stu-
denten, berichten jedes Jahr,wie
glücklich die Kinder immer das
gemeinsame, kreative Spielen
ohneSchuldruckgenießen.
Schon jeweils im Januar wer-

den die Anmeldungsformulare
an alle Grundschüler von Tür-
kenfeld verschickt, damit die Fa-
milien ihren Familienurlaub
und die Betreuung ihrer Kinder
in den Ferien in Ruhe planen
können. In den letzten Jahren
fanddieFerienbetreuung immer
an den ersten beiden Sommerfe-
rienwochen statt. Falls einige Fa-
milien Bedarf zu anderen Zeiten
haben, bitten wir diese uns im
Rathaus rechtzeitig zu informie-
ren.
Eine Ferienbetreuungsgruppe

kommt ab einer Anzahl von 10
Teilnehmernzustande.

Ferienbetreuung der OGTS

Auch dieses Jahr starten wir un-
sereSchießsaison2024/2025wie-
der mit unserer Jahreshauptver-
sammlung. Termin hierfür ist
Freitag, den 27. September um19
Uhr im Schützenstüberl. Da wir
dieses Jahr wieder Neuwahlen
haben, freuen wir uns wieder
überregeStimmbeteiligung.
Am darauffolgenden Freitag,

den 4. Oktober starten wir wie-
der wie gewohnt um 18 Uhr mit
unserem Anfangsschießen als
Saisonstart.Hierwerdenwirwie-
der die allseits hart erkämpften
Gutscheine ausschießen und
freuen uns, zur Feier unseres
diesjährigen 125-Jährigen-Jubilä-
umsschießens imNovember, die

Vorgabe hier auf einen125-Teiler
zu legen. Hier ist nun also nicht
die Genauigkeit des bestmögli-
chen Ergebnisses gefragt, son-
dern so nahwiemöglich die Vor-
gabezuerreichen.
Wir freuen uns auf zahlreiche

Teilnahme an unserer Jahres-
hauptversammlung und unse-
rem Anfangsschießen und freu-
en uns auf eine erfolgreiche Sai-
son2024/2025.
Künftige Neumitglieder, Ju-

gendliche jedenAlters und Inter-
essierte am Schießsport sind je-
den Freitag ab 18 Uhr herzlich
Willkommen zu unseren
Übungsschießen.

Schützenverein Gemütlichkeit Türkenfeld

Neue Schießsaison Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!
Ihr Immobilienvermittler im
westlichen Landkreis
Fürstenfeldbruck.

Jürgen Dammasch
Tel. 08141/407-4720
Juergen.Dammasch@sparkasse-ffb.de

100% Bio - Frisch vom Feld in die Küche

Bequem & flexibel bestellen
& 08142 40879www.amperhof.de
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Am 1. Adventswochenende fin-
det in Zankenhausenwieder der
Christkindlmarkt auf dem Vor-
platz des Feuerwehrhauses statt.
Beginn istamSamstagum15Uhr
und Sonntag um 13 Uhr. Kunst-
handwerkliche Gegenstände
und von Hand gefertigte Ge-
schenkartikel können erworben
werden. Daneben gibt es allerlei
DeftigeszumGenießen.DieFFW
Zankenhausen freut sich auf
IhrenBesuch.

FFW ZANKENHAUSEN

Christkindlmarkt
in Zankenhausen

Wir freuen uns, dieses Jahr nach
hoffentlichreicherErnte,wieder
auf ein zahlreiches Mosten. Der
Mostbeginn hat schon Mitte Au-
gust angefangen. Wenn sie Äp-
fel/Obst zum Mosten haben,
wendensie sichbitteanGünther
Asam per Email: gasam@garten-
bauverein-tuerkenfeld.de oder
Telefon: 0162 310 68 36. Gerne
nehmen wir auch ihre Apfels-
pendenentgegen.
Unser „Apfel- und Erntefest“

findet am Sonntag, den 6. Okto-
ber ab 13 Uhr am Mosthäusl ne-
ben dem Rathaus statt. Zur Ver-
köstigung bieten wir bei jeder
WitterungKaffeeundKuchenso-
wie unsere beliebten Apfelkü-
cherlan.
MitunserenneuenGerätschaf-

ten ist nun ein noch einfacheres
Mosten möglich. Kommen Sie
vorbei und schauen sie sich die
neuenGeräte inAktionan.
Weitere Veranstaltungen wer-

den frühzeitig bekanntgegeben
und ausführliche Informationen
dazu an den gewohnten Stellen
ausgehängt. Wir freuen uns auf
Ihren zahlreichen Besuch unse-
rerVeranstaltungen.

MARTINA ORTNER
OGV TÜRKENFELD-ZANKENHAUSEN

Mostbeginn beim
Gartenbauverein

Ein geradezu mediterranes Wet-
tersorgtefürdenpassendenRah-
men bei der diesjährigen Boccia-
Dorfmeisterschaft des Krieger-
undSoldatenvereinsTürkenfeld-
Zankenhausen. Familie Reichel
hatte dankenswerterweise wie-
der ihr Hof-Gelände an der Moo-
renweiserStraßefürdieseVeran-
staltungzurVerfügunggestellt.
Die Idee zueinemsolchenTur-

nier hatten zwei Vereinsmitglie-
dervoneinemUrlaubanderitali-
enischenAdriamitgebracht.Aus
der Tatsache, dass die Boccia-
Dorfmeisterschaft heuer zum
22.Mal ausgetragenwurde, wird
deutlich, dass die Veranstaltung
mittlerweile zu einem festen Be-
standteil des jährlichenDorfpro-
gramms geworden ist. Die ganz
ehrgeizigen Turnierteilnehmer
hatten zuvor an drei Übungs-
abenden Gelegenheit ihreWurf-
technik zu vervollkommnen.
Viele Zuschauerinnen und Zu-

schauer ausnahund fern fanden
sich zum Turnier ein, denn es
gibt im mittleren Umfeld um
Türkenfeld keine gleichartige
Veranstaltung. Für Speis und
Trank war bestens gesorgt. Für
den Nachmittag hatten einige
Damen dankenswerterweise le-
ckere selbstgebackene Kuchen
mitgebracht.
56 Teilnehmer, rund ein Vier-

tel davon Damen, waren um
12.30 Uhr angetreten, um die be-
gehrten Siegerpokale zu errin-
gen.Moderator und Schiedsrich-
ter Uli Herb musste kaum klä-
rend eingreifen. Es begann ein
zähes Ringen um Punkte auf ho-
hem spielerischen Niveau. Des-
halbendetedieVorrundeerst ge-
gen 18.45 Uhr. Das Finale war
diesmal eine rein kroatische An-
gelegenheit: das Duo Ante Jakic
und Zvonko Simonovic spielte
gegen Dujo Zanko und Ante Ju-
kic. Gegen 21.15 Uhr standen die

beiden Erstgenannten als Sieger
fest. Was darauf schließen lässt,
dass man nicht nur in Italien,
sondern auch auf der anderen
SeitederAdriaoffenbarrechtgut
Boccia zu spielenversteht. Erster
Vorstand Andreas Sedlmayr
überreichte imAnschluss die Po-
kaleundErinnerungsgaben.
Ein herzliches Dankeschön al-

lenHelferinnenundHelfern, die
zum Gelingen dieser Veranstal-
tung beigetragen haben! Es war
eine schöne Veranstaltung und
wir freuen uns schonwieder auf
dasTurnier imnächsten Jahr.

Dienächsten
Veranstaltungen

Watt-Turnier am 9. November.
Näheres dazu wird noch be-
kanntgegeben.
Adventsfeier am 8. Dezember,

Beginn 14 Uhr, im Gasthof Hartl,
Josefsstuben, gemeinsam mit
demOGBV.DR. PETER WOLFGARDT

Boccia-Dorfmeisterschaft

Die Afrikanische Schweinepest
(ASP) breitet sich zunehmend in
Europa ausundnähert sich auch
Bayern. ASP ist eine hochanste-
ckende Viruserkrankung, die
Wild- undHausschweine betrifft
und fast immer tödlich verläuft.
MenschenundHunde sindnicht
gefährdet, jedoch bedeutet die
Krankheit eine ernsthafteBedro-
hung für unsere Schweinebe-

stände und könnte Landwirte
schwer treffen.
Das Virus wird durch direkten

Kontakt, kontaminierte Lebens-
mittel oder Gegenstände über-
tragen, wobei Wildschweine ei-
ne Schlüsselrolle spielen.DieGe-
meinde arbeitet mit Jägern und
Behörden zusammen, um die
Verbreitungzuüberwachen.
Zusätzlich breitet sich das Au-

jeszky-Virus aus, das für Hunde
tödlich sein kann. Daher sollten
Hunde von Wildschweinen und
deren Kadavern ferngehalten
werden.
Darum: Werfen Sie keine Es-

sensreste in die Natur, leinen Sie
Hunde in betroffenen Gebieten
an undmelden Sie krankeWild-
tiere. JÄGERINNEN UND JÄGER

AUS TÜRKENFELD

Vorsicht vor Schweinepest
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Die Deutsche Alzheimer
Gesellschaft, Landesverband
Bayern e. V. möchte zusammen
mit uns einen wichtigen Beitrag
zur Unterstützung von pflegen-
den Angehörigen und Sorgen-
den leisten.
Die Angehörigenschulung

„Hilfe beim Helfen“ ist, neben
den Pflegekursen der Pflegekas-
sen und weiterer Instrumente
der Angehörigenarbeit, eine
wichtige und wertvolle Säule in
der Unterstützung von Angehö-
rigen von Menschen mit De-
menz.DasWissenüberDemenz-
erkrankungenisteinenotwendi-
ge Voraussetzung für das Ver-
ständnis der inneren Welt eines
Menschen mit Demenz. Ohne
ausreichende Kompetenz sind
Angehörige und Sorgende oft-
mals überfordert und kommen
an ihre körperlichen und seeli-
schenGrenzen.

DiessinddieZiele

Folgende Ziele sollen erreicht
werden:

! Sie sind sicher im Umgang
mitMenschenmitDemenz.

! Sie sind über die Krankheit
Demenz informiert.

! Sie kennen die rechtlichen
und finanziellen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten.

! Sie wissen über Ansprech-
partner fürHilfeundUnter-
stützungBescheid.

! Sie können herausfordern-
de Situationen besser be-
wältigen.

! Sie tauschen sich mit ande-
renBetroffenenaus.

! Sie kennen Entlastungsan-
gebote in ihrer näheren
Umgebung.

Terminübersicht

DasSeminarist fürdieTeilneh-
mendenkostenlos und findet an
folgenden Terminen im Pfarr-
heim St. Georg in Türkenfeld
statt:
13.November,17bis20Uhr.
15.November,17bis20Uhr.
20.November,18bis20Uhr.
22.November,18bis20Uhr.
27.November,18bis20Uhr.
29.November,18bis20Uhr.
4.Dezember18bis20Uhr.
Der Ökumenische Sozial-

dienst Türkenfeld-Zankenhau-
sen e.V. möchte damit einen
wertvollenBeitragzurUnterstüt-
zung vor Ort leisten und würde
sichdaherüber Ihr Interesseund
IhreTeilnahmesehr freuen.
MeldenSie sichgerneanunter

sonnenstrahl@sozialdienst-
tuerkenfeld.de, telefonisch (Tel.
08193/950531) oderbesuchenSie
uns in unseren Büroräumen in
der Ammerseestrasse 2, direkt
am Bahnhof. Bürozeiten: Mon-
tag bis Freitag von 9 Uhr bis 12
UhrsowienachVereinbarung.

ÖKUMENISCHER SOZIALDIENST

Angehörigenseminar
Tagesausflug

Ende Juni fandunserdiesjähri-
ger Ausflug nach Rothenburg ob
der Tauber statt. Kurz vor der ro-
mantischen Stadt waren wir im
Gasthof „Grüner Baum“ in Bet-
tenfeld eingebucht, wo es lecke-
re und große Portionen gab. Lei-
der war es an diesem Tag schon
fast zu heiß, so dass die kühlen
Plätzchen sehr gefragt waren.
Pünktlich zur EMwarenwirwie-
derzuHause.

Geburtstage

UrsulaEmmertfeierteam8.Ju-
li ihren70.Geburtstag.Am10.Au-
gust verbrachte unsere stellver-
tretendeVorsitzendeundKassie-

rerin Rositta Scherer ihren 80.
Geburtstag imKreise ihrer Fami-
lie. Ebenfalls im Familienkreis
konnte unsere Ehrenvorsitzen-
de Margot Gebele den 84. Ge-
burtstag am 13. August begehen.
Am14.AugustwarderTagvonEl-
friede Thalmayr, an dem sie
ihren 87. Geburtstag feierte. Am
15. August konnten wir Marija
Golob zum 93. Geburtstag und
am 17. August Heidi Schick zum
82. Geburtstag gratulieren. Be-
glückwünschen konnten wir
auch am 4. September Elisabeth
Lachmuth zum 92. Geburtstag
undam7.SeptemberAlbertKlass
zum86.Geburtstag.
Wir wünschen Allen noch ei-

nenschönenHerbst! Günter Gruber

Neues vom VdK

DieneueVorstandschaftderFreiwilligenFeuerwehrZankenhau-
sene.V. stellt sichvor: (vonLinks)ChristopherMerz (1.Komman-
dant),PeterMayr (2.Vorstand),MarkusRitzer (Kassier),Dominik
Palme(Beisitzer),MichaelLudwig(1.Vorstand), FlorianWalcher
(Schriftführer),PeterSchöttl (2.Kommandant).

Neue Vorstandschaft der FFW

PfarrerGabrielHaf, der imRuhe-
stand in Iffeldorf lebt, konnte
heuer sein60-jährigesPriesterju-
biläumfeiern.DerbeliebteGeist-
liche,dervon1972bis1990 inTür-
kenfeldtätigwar,hatunterande-
rem das Brucker Forumund den
ökumenische Sozialdienst e.V.
gegründet. Er freute sich sehr
über die Gratulation einer Dele-
gation Türkenfelder beim Got-
tesdienst in St. Ottilien zur Feier
derPriesterjubiläen (unserFoto).
Sogratuliertender langjährige

Pfarrgemeinderatsvorsitzende
und erste Vorsitzende des Sozial-
diensts, Josef Bichlmeier mit
FrauHildegardsowieKarlBöhm,
früher Mitglied der Kirchenver-
waltung Türkenfeld, sowie die
ehemaligen Mitglieder der Ju-
gendgruppe von Pfarrer Haf,
Irmgard Meißner (heute Ge-
meinderätin) und Marlene Klin-
ger (jetzige Leiterin des Brucker

Forums und bis heute Mitglied
imPGRTürkenfeld).
Auch der Nachfolger von Pfar-

rer Haf, der vor 9 Jahren leider
verstorbene Pfarrer Georg Kap-
fer, der von1990 bis 2006 segens-
reich in Türkenfeld tätig war,
war im selben Weihejahrgang
und feierte vor10 Jahren seingol-
denesPriesterjubiläum.

Priesterjubiläum

westkreis.de/kontowechselhilfe

Jetzt 3,1 % Zinsen sichern!
TelefonService 08146 9201-0

*Beispiel: Konditionen eines
Sparbriefes mit einer Laufzeit von 5 Jahren.

Wir bleiben.

Für Sie vor Ort.

Noch kein
Konto bei uns?

EINFACH
wechseln!
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Das große Musikfest in Türken-
feld liegtmittlerweiledreiMona-
te zurück. Während der Festwo-
che im Juni genossen Tausende
das bunte Treiben imOrt und im
Festzelt. Und schon stehen die
nächsten Festlichkeiten an. Die
Blaskapelle, das älteste Ensem-
ble, welches der Musikverein zu
bieten hat, feiert dieses Jahr
ihren100.Geburtstag.
1924 formierte sich um Xaver

BichlereineGruppejungerMusi-
kanten, die binnen weniger Jah-
re zu einem festen Bestandteil
der Fest- und Feierkultur in Tür-
kenfeld und Umgebung wurde.
Diese Tradition dauert bis heute
an. Am 19. Oktober lädt die Blas-
kapelle zumgroßenOktoberfest
in die Schönbergaula ein. Ab 19
Uhr erwartet die Besucher ein
AbendbayerischerLebensfreude
mitmusikalischen und kulinari-
schen Spezialitäten. In ihrem
Programm lassen die Musiker
die vergangenen100 Jahre Revue
passieren und garantieren mit
ihrer Bühnenshow beste Unter-
haltung. (Eintritt frei)
Zueiner festenGrößeimmusi-

kalischen Jahreslauf des Musik-
vereins zählt das Herbstkonzert
am letzten Samstag vor dem ers-
ten Advent. Der Abend des 23.
November um20Uhr in der Tür-
kenfelder Schönbergaula steht
unter dem Motto „Jubelklänge“.
Jubiliert wird dabei nicht nur
durch die Programmgestaltung,
die von mitreißenden und eu-
phorischen Stücken nur so
strotzt. Erstmals in der Vereins-
geschichte werden die Grün-
dungsmitglieder aus dem Jahr
1974 mit der goldenen Ehrenna-
del ausgezeichnet. Dass Freude
und Wehmut nah beieinander-
liegen, istkeinGeheimnis.
Andreas Grandl, Bezirkseh-

rendirigentdesBezirksLech-Am-
mersee, hat nach über 20 Jahren
amPult seineKarrierebeimBlas-
orchesterTürkenfeldbeendet. In
Alexander Wolf, der seit vielen
Jahrenals exzellenterTrompeter
das Blasorchester bereichert, ha-
ben dieMusikerinnen undMusi-
keranderSpitzeeinenwürdigen
Nachfolger gefunden. Im Rah-
men des Konzertes wechselt der
TaktstockdenBesitzer.
Wir danken Andreas für über

zwei Jahrzehnte musikalischer
Hingabe und Verbundenheit
und freuen uns auf die Abenteu-
er, die Alexander vorgesehen
hat. MUSIKVEREIN TÜRKENFELD

Nach dem Fest ist
vor dem Fest

Das Brucker Forum Türkenfeld
startet wieder mit einem Kur-
sprogramm in den Herbst 2024.
Im neuen Bildungsjahr 2024/25
habenwir folgendesgeplant:
Ab Donnerstag, den 19. Sep-

tember beginnt im Pfarrheim
um 19.30 Uhr Pilates unter Lei-
tung von Tanja Schuri, Felden-
krais eine Woche später am 26.
September um 8.45 Uhr unter
LeitungvonRegineSchweiger.
Die langjährige Kursleiterin der
Rückengymnastik, Bettina Schö-
ning, vielen bekannt auch von
ihren zahlreichen Kochkursen,
beendete im Sommer ihre Kur-
stätigkeit in Türkenfeld. Die Ge-
schäftsführerin des Brucker Fo-
rums, Kerstin Jäger und die Tür-
kenfelder Bildungsbeauftragte
Marlene Klinger bedankten sich
bei ihr für die mehr als 20 Jahre
langeTätigkeit inTürkenfeldmit
einem Essen im Gasthof Hartl
undBlumen.
Erfreulicherweise fanden wir

neue Lehrkraft für „Rücken- und
Beweglichkeitsgymnastik, Regi-
neSchweiger,dieabDonnerstag,

den 26. September von 18 bis 19
Uhr diesen Kurs im Pfarrheim
anbietet.
Aus beruflichen und familiä-

renGründenderLeiterinentfällt
dieses SemesterderMalkurs,wir
hoffenaufdasFrühjahr!
Leider gibt es vorerst auch kei-

nen Qigong-Kurs, da Frau Galda
nach einem Unfall verletzt ist.
Wir wünschen auf diesem Weg
gute Genesung und hoffen, dass
ihre Kurse am 4. November star-
tenkönnen
Neu im Programm haben wir

„Waldbaden“ mit der dafür qua-
lifizierten Türkenfelderin San-
draMather, die amSamstag, den
28. September ab 14 in einen
Wald am Steingassenberg dazu
einlädt.
Neu ist auch die Zusammenar-

beit mit dem Familienstütz-
punkt Südwest des Brucker Fo-
rums: am Freitag, den 18. Okto-
ber geht es ab 15 Uhr mit Entde-
ckerlaune durch den Wald, ein
kostenfreies Familienangebot
für Familien mit Kindern von 4
bis 7 Jahren im Türkenfelder

Walderlebnispfad.
AmFreitag,den8.Novemberum
15 Uhr kommt eine Märchener-
zählerinzumMärchen-Nachmit-
tag ins Pfarrheim. Kinder ab 5
Jahren sind mit ihren (Groß-) El-
tern bei freiem Eintritt herzlich
dazueingeladen.
AmDienstag, den22.Oktober re-
feriert ElkeWillems ab19.30 Uhr
im Linsenmannsaal, wie Sie im-
munstark durch den Winter
kommen. Dafür ist eine vorheri-
ge Anmeldung unbedingt erfor-
derlich.
Und zur Freude seiner Fans

bietet MartinWillems wieder ei-
nenKochkursan.
Am Freitag, den 29. November
stehen „festliche Menüs zu
Weihnachten mit Weinbeglei-
tung“aufdemPlan.
AnmeldenkönnenSie sichun-

ter www.brucker-forum.de. Bei
Fragen ist auch die Zentrale des
Brucker Forums unter 08141-
44994erreichbar,ambestenzwi-
schen8und13Uhr.
Auf ein interessantes und gu-

tesneuesSemester!

Herbstsemester beim Brucker Forum

esb.de

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

Mit Gas von
Energie Südbayern.


